
www.museum.heidelberg.de

Textilsammlung Max Berk
Brahmsstraße 8, 69118 Heidelberg
Telefon: 06221 800317
kmh-textilsammlung-max-berk@heidelberg.de
www.museum.heidelberg.de

Öffnungszeiten
Mittwoch, Samstag und Sonntag 13.00 bis 18.00 Uhr
Gruppenbesichtigungen sind nach Voranmeldung 
auch außerhalb dieser Zeiten möglich.

Eintritt
Regulär 2,50 Euro, ermäßigt 1,50 Euro
Schülerinnen und Schüler unter 16 Jahren frei

Führungen
Anmeldungen hierzu unter Telefon 06221 800317 
oder kmh-textilsammlung-max-berk@heidelberg.de

Anfahrt und Parkmöglichkeiten
Mit dem Auto aus Richtung Autobahn oder Innen-
stadt auf der B 37 nach Schlierbach und über die 
Brücke nach Ziegelhausen. Am Ende der Brücke 
rechts abbiegen, dann die übernächste Abzweigung 
nach rechts in die Uferstraße (Kleingemünderstraße). 
Parkplätze entlang der Straße und auf dem soge-
nannten „Kuchenblech“.

Öffentliche Verkehrsmittel
Buslinie 33 – Haltestelle Textilmuseum
S-Bahn – Haltepunkt Schlierbach
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FACES TO FACES

Doppelausstellung

8. Oktober 2023 bis 
28. Januar 2024 

HAND IN HAND



Zum zweiten Mal gastiert das von der Deutsch-Afghanischen 
Initiative (DAI e. V.) ins Leben gerufene Stickprogramm 
Guldusi in der Textilsammlung Max Berk. Der 2002 von 
Deutschen und Afghanen in Freiburg gegründete Verein 
verwirklicht in erster Linie Schulprojekte in Afghanistan, 
fördert aber auch seit 2004 durch Stickprojekte in Laghmani 
(nördlich von Kabul) und bei Herat (Westafghanistan) die 
fi nanzielle Lage afghanischer Frauen und damit auch ihrer 
Familien. 

Die von Hand gestickten Unikate werden von der DAI e. V. 
in Europa verkauft und dienen dort z.T. als „Keimling“ für 
künstlerisch-kreative Arbeiten, denn im Rahmen von Wett-
bewerben zu verschiedenen Themen werden Textilschaff en-
de dazu eingeladen, die gestickten Unikate in eigene Ge-
staltungen zu integrieren. Zu diesem Prozedere passt der 
Titel des Wettbewerbs „Hand in Hand“ besonders gut; aber 
auch im Sinne von etwas zusammen angehen, ein Ziel ge-
meinsam anstreben kann Hand in Hand verstanden werden. 
In beeindruckender Vielfalt interpretieren 46 Objekte aus 
sieben europäischen Nationen dieses Sujet.

In dem zweiten Ausstellungsprojekt „Faces to Faces“ prä-
sentieren zehn Künstlerinnen aus Deutschland, Frankreich 
und der Schweiz Textilarbeiten, die auf der Basis von foto-
grafi schen Porträts afghanischer Stickerinnen entstanden 
sind. Frauen in Afghanistan zu fotografi eren ist nicht ein-
fach. Die Stickerinnen von Laghmani leben auf dem Land, 
verlassen den Hof nicht ohne Begleitung und verhalten 
sich strikt traditionskonform. Die Initiatorin von Guldusi, 
Pascale Goldenberg, triff t die Frauen in den Dörfern regel-
mäßig seit 19 Jahren, jedoch nur eine kleine Minderheit 
von ihnen ließ sich bislang fotografi eren. Aus diesen Por-
träts entstanden unter Einbeziehung der ganzen Bandbreite 
textiler Möglichkeiten neue, interessante Kreationen.

Rahmenprogramm 

Sonntag, 22. Oktober 2023

15.00 Uhr
Bilinguale Führung durch die Ausstellung in 
Deutsch und Französisch mit Pascale Goldenberg 
(im Rahmen der Französischen Woche)

Eintritt frei 

Sonntag, 26. November

17.30 Uhr 
Vortrag „Frauen in Afghanistan – gestern und heute“
von Simin Heiderfazel (Afghanischer Frauenverein e. V.)

Eintritt frei 

Samstag, 13. Januar 2024

9.30 – 17.30 Uhr
Workshop „Weiterführen einer afghanischen 
Stickerei mit freien Handstichen“ für Stickbegeisterte 
ab 12 Jahren, mit Ingrid Eckert

Gebühr: 40 Euro zzgl. Kauf von afghanischen Stickereien 
(ca. 8–10 Euro/Stickerei) und Materialkostenzuschuss

Anmeldungen bis spätestens 1. Januar 2024 erforderlich unter 
kmh-textilsammlung-max-berk@heidelberg.de oder telefonisch 
unter 06221 5834010

Eine Ausstellung von

Öffentliche Führungen

Mittwoch, 25. Oktober 2023, 17.00 Uhr 

Mittwoch, 22. November 2023, 17.00 

Sonntag, 26. November 2023, 15.00 Uhr 

Mittwoch, 24. Januar 2024, 17.00 Uhr 

Sonntag, 28. Januar 2024, 15.00 Uhr


